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die Spaltenzeile tRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m
20 Pfg berechnet und in der Geſchäftswerden e
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchlfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
RNebengeſchäftsſtelle Markt 24

Jrrige Vorſtellungen über die
amerikaniſche Gefahr

Ueber den Stand der J über die Neuregelung
unſeres handelspolitiſchen Verhältniſſes zu den Vereinigten
Staaten von Amerika dringen nur ſpärliche und auf ihre
Richtigkeit ſchwer kontrollierbare Mitteilungen in die Oeffent
lichkeit Den Agrariern wäre es natürlich am liebſten wenn
nichts als Kündigung erfolgte wenn gar nicht wieder
verhandelt würde mit dieſem ſchlimmſten Feinde oder
wenn die Verhandlungen Schiffbruch litten und nun Yankee
weizen mit 7,50 Mk belaſtet würde Aber in dieſem Punkt
denkt Fürſt Bülow anders als ſeine landwirtſchaftlichen
Freunde Kein Zweifel daß er ſich ernſtlich bemühen wird
wiederum einen Tarifvertrag abzuſchließen und zwar
nicht nur deshalb weil Deutſchland das lebhafteſte Intereſſe
hat ſich gegen weitere Tarifimpromptus der Union nach
Möglichkeit zu ſichern ſondern auch deshalb weil bisher
Amerika grundſätzlich gegenſeitige Meiſtbegünſtigung nicht
zugeſtanden hat

Was die Unionsregierung im Schilde führt iſt nicht klar
erſichtlich BVisweilen ſcheint es als ob ſie geſonnen ſei das
handelspolitiſche Teſtament Mac Kinleys zu vollſtrecken

der ja kurz vor ſeinem Tode fich zu Gunſten von Tarif
verträgen ausgeſprochen hat Jm Sinne der Reziprozität
hat ſich vor einigen Monaten Staatsſekretär Hay geäußert
in ſeinem Schreiben an die amerikaniſche Handelskammer in
Berlin hieß es daß man in Waſhington den Wunſch hege
die Verkehrsbeziehungen zu Deutſchland mit allen zu
Gebote ſtehenden Mitteln zu fördern Und ſeitens des
Generalkonſuls Maſon iſt der Abſchluß eines freundſchaft
ichen Vertrages in dem beide Nationen ſich weiter ent

gegenkommen und der den wahren Intereſſen beider dient,
dringlich befürwortet worden Bisweilen ſcheint es dagegen
ſo als ob nicht Frieden ſondern Krieg die Loſung ſei

Freilich wenn bei den maßgebenden Stellen in Deutſch
land die Anſicht vorherrſchen ſollte der Union nichts weiter
zu gewähren als den Konventionaltarif in ſeiner derzeitigen
Faſſung ſo iſt die Ausſicht auf Abſchluß eines Vertrages
wenigſtens eines Vertrages wie ihn Deutſchland zum
Wohle der Geſamtheit erſtreben muß ziemlich gering
hat man dagegen vor der Union weitergehende Zugeſtänd
niſſe einzuräumen ihr deſtomehr zu bewilligen je mehr ſie
uns bewilligt ſo iſt die Ausſicht viel größer

Von dieſem Geſichtspunkt ausgehend hat ſich der bekannte
Bonner Nationalökonom Prof Dr Heinrich Dietzel der
dankenswerten Aufgabe unterzogen in einer ſoeben er
ſchienenen kleinen aber gehaltreichen und feſſelnd geſchrie
benen Broſchüre Der deutſch amerikaniſche Handelsvertrag
und das Phantom der amerikaniſchen Jnduſtriekonkurrenz
die in Deutſchland vielfach verbreitete irrige Anſchauung
über das Wachstum der amerikaniſchen Jnduſtriegefahr auf
ihre reale Grundlage hin zu prüfen

Dietzel zeigt an der Hand der offiziellen amerikaniſchen
Ausfuhrſtatiſtik daß weit mehr als die Hälfte des Manufakten
exports nach Europa bezw nach Deutſchland auf Rechnung
von Materialien und von Halbfabrikaten zu ſetzen iſt welche
die europäiſche Induſtrie weiter verarbeitet Der Wert des
Manufaktenexports iſt allerdings in dem Zeitraum 1892,1902
von 76 auf 198 Mill Doll alſo um rund 120 Mill Doll
geſtiegen hiervon entfallen aber auf die oben erwähnten
unſere Induſtrie nur befruchtenden Materialien und Halb
fabrikate nicht weniger als 68 Mill Doll auf Eiſenwaren
Maſchinen 2c nur 32 Mill Jſt angeſichts dieſer Zuſammen
ſetzung und dieſer Bewegung des Manufaktenexports wirklich
Grund vorhanden vor der furchtbaren der kaum zu
überſchätzenden Amerikagefahr zu bangen Jn Wahrheit
iſt heute Amerika für die europäiſchen Jnduſtrieſtaaten noch
weit mehr Lieferant als Rival Noch immer iſt das Ver
hältnis Amerikas zu England Deutſchland uſw weit mehr
das des Bauern und Bergmanns der dem Städter den
Ueberſchuß ſeiner agraren und montanen Produktion abgibt
und dieſem damit die Ausdehnung ſeiner Manufakturen
ermöglicht als das des Fabrikanten der den Konkurrenten
in die Enge treibt Gewiß nimmt Amerika den europäiſchen
Jnduſtrieſtaaten verhältnismäßig wenig Fabrikate ab hat es
im Warenhandel mit ihnen einen enormen Ausfuhrüberſchuß
zu verzeichnen Aber dafür ſenden dieſe deſto mehr Fabrikate
die ſie zum Teil aus den Materialien und Halb
fabrikaten der Union hergeſtellt haben nach andern Ländern
Die Jnvaſion amerikaniſcher Manufakte iſt nicht Plage
ſondern Wohltat für uns iſt ſoweit ſie in Form von
Materialien Halbfabrikaten und Maſchinen ſich vollzieht
ein Faktor unſerer eigenen wirtſchaftlichen Proſperität
Jedoch die Zuſammenſetzung des Manufaktenexports kennen
eben die wenigſten die große Maſſe pflegt nichts weiter zu
wiſſen als daß Amerika 1892 für 169 1902 für 403 Mill
Dollar Induſtrieartikel zur Ausfuhr brachte Solange ſie
Nicht beſſer informiert iſt ſolange unſere öffentliche Meinung
irregeführt werden kann durch den Hinweis auf die immer

eklatantere Verſchiebung der amerikaniſchen Ausfuhr nach
Seiten der Jnduſtrie hin ſolange ſo ſinnloſe Phraſen
wie die von unſerer Tributpflichtigkeit an die induſtrielle
und kommerzielle Vormacht ſich hervorwagen dürfen ſolange
unſere Geſchäftsleute an die Amerikagefahr glauben und
ſelbſt Profeſſoren der Nationalökonomie jammern daß der
z,enorme Ausführüberſchuß der Union uns mit ernſter
Beſorgnis erfüllen müſſe ſolange bleibt die ernſte Be
ſorgnis beſtehen daß der neue Tarifvertrag nicht zuſtande
kommt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing geſtern vormittag auf dem Bahn
bofe Friedrichſtraße den aus Rußland in Berlin eingetroffenen
Prinzen Friedrich Leopold

Die Dresdener Trinkſprüche
An der Galatafel die am Mittwoch zu Ehren der Anweſen

heit des deutſchen Kaiſers im Königlichen Reſidenzſchloſſe in
Dresden ſtattgefunden hat wurden folgende Trinkſprüche ge
wechſelt Der König von Sachſen ſagte

Euere Majeſtät heiße Jch heute in Meinem Hauſe und
Meinem Lande herzlich willkommen als lieber werter Gaſt
und tue dies mit einer rim ſo größeren Frende als Jch darin
den Beweis erſehe daß Euere Majeſtät beſtrebt ſind die
freundſchaftlichen Beziehungen welche Sie mit
Meinen in Gott ruhenden Vorfahren Meinem geliebten Vater
und Onkel verbanden auch künftighin aufrecht zu erhalten
Jch begrüße in Euerer Majeſtät nicht bloß das erhabene
Oberhaupt des Deutſchen Reiches nicht bloß den Herrſcher
des größten deutſchen Bundesſtaates ſondern das
kaun Jch wohl ohne Ueberhebung ſagen Meinen lieben
Freund und Mir ſtets wohlwollend geſinnten
Gönner Es iſt nach Meiner Anſicht die erſte Pflicht von
uns deutſchen Bundesfürſten daß wir feſt zuſammenſtehen in
alter deutſcher Treue und Freundſchaft Das iſt zugleich das
feſteſte und beſte Band für unſer liebes deutſches Vaterland
das erſt zugrunde gehen kann nach dem Tode des Beſten von
uns Mir wird es beſonders am Herzen liegen die freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den Hänfern Hobenzollen und
Wettin immer enger zu geſtalten ſodaß ſie in Zukunft un
zerreißbar daſtehen werden Einen bedeutſamen Schritt
in dieſer Richtung erblicke Jch darin daß Eure Majeſtät die
Gnade hatten die Stelle eines Chefs des 3 Ulanen Regiments
Nr 21 anzunehmen einen Beweis von beſonderer Gnade
für die zu danken in Meinem Namen und in dem Namen
Meiner Armee Mir ein liebes Bedürfnis iſt Ferner haben
Seine Majeſtät durch die heute vollzogene Verleihung des
hohen Ordens vom Schwarzen Adler an Meinen älteſten Sohn
es bewieſen daß Sie auch in Zukunft zu Meinem Hauſe
freundſchaftliche Beziehungen aufrechterhalten wollen War
Jch auch nicht imſtande Euerer Majeſtät einen ſo feſt
lichen Empfang bereiten zu können wie er Mir im Januar
in Berlin bereitet worden iſt ſo bitte Jch doch das Dargebotene
als ein Zeichen aufrichtigen Dankes und herzlicher Freude
über den gnädigen Beſuch zu betrachten Alle Gefühle aber
welche Mich erfüllen bitte Jch in die Worte zuſammenfaſſen
zu dürfen Seine Majeſtät der deutſche Kaiſer und König
von Preußen Mein lieber Freund und werter Bundesgenoſſe
er lebe hoch hoch hoch

Hierauf erwiderte der Kaiſer
Geſtatten Enere Majeſtät daß Jch aus aufrichtig dank

barem Herzen für die ſchönen zu Herzen gehenden patrio
tiſchen Worte die Sie ſoeben geſprochen haben Meinen
innigſten und herzlichſten Dank ausſpreche Jch kann wohl
ſagen daß Jch in tiefer Bewegung das was Jch ſoeben
vernommen habe in Mein Herz aufgenommen habe
Kommen dieſe Worte doch von einer Stelle an der
ſchon mehrfach Sachſens Herrſcher geſprochen haben An
derſelben Stelle verſicherte Mich Enerer Majeſtät hochſeliger
Oheim als väterlicher Freund und Berater Mir beizu
ſtehen als Jch als verwaiſter Neffe vor ihm erſchien nach dem
Verluſte Meines Vaters an derſelben Stelle hat Euerer Majeſtät
erlauchter Vater Worte von zu Herzen gehender Wärme
und innigſter Reichstreue geſprochen Beide haben ihr Ver
ſprechen gehalten Ein innig verehrter und geliebter Freund
iſt von Mir geſchieden in Meinem verſtorbenen Oheim Albert
und ein treues deutſches Herz hat aufgehört zu ſchlagen als
Euerer Majeſtät Vater die Augen ſchloß Und nunmehr haben
Euere Majeſtät in erhebenden Worten dieſelbe Bahn zu
beſchreiten gelobt die Jhre Vorgänger be
ſchritten haben Der Empfang den Euerer Majeſtät
Hauptſtadt Mir heute entgegengetragen hat die freudigen
Geſichter der jubelnden Bevölkerung haben von nenem Mir
wie ſo oft ſchon die loyale patriotiſche anhängliche Ge
ſinnung der Dresdener gezeigt wie dieſer Reſidenz Be
völkerung mit ihrem geliebten Königshauſe verwachſen iſt
und ſein Beiſpiel nachahmt den großen deutſchen
Gedanken zu pflegen Zu der Uniform die Jch ſchon lange
zu tragen die Ehre habe zu dem von Mir geliebten Rock
Meiner Grenadiere haben Euere Majeſtät die Güte gehabt
eine zweite hinzuzufügen und Jch ergreife hier nochmals die
Gelegenheit um Meiner hohen Freude Ausdruck zu geben
für die erneute Ehre die Euere Majeſtät Mir erwieſen haben
Mich für würdig zu halten Chef dieſes ſchönen wenn ouch
jungen Regimentes zu ſein Jch erblicke darin wie Euere
Majeſtät ſchon erwähnten ein neues inniges Band welches
zwiſchen uns beiden geknüpft wird Euere Majeſtät mögen
feſt überzeugt ſein daß Sie mit den Geſinnungen die Sie
ausgeſprochen haben an Mir ſtets einen hilfsbereiten
Freund finden werden Wenn des Deutſchen Reiches
Fürſten von ſolchen Gedanken beſeelt ſind wie ſie Seine
Majeſtät der König von Sachſen hier ausgeſprochen hat
dann iſt es leicht den Hemmniſſen in der Welt
entgegenzutreten Denn vom Vertrauen unſerer Fürſten
getragen unterſtützt von williger Mitarbeit unſeres Volkes
kann man der Zukunft mit Ruhe entgegenſehen
Enere Majeſtät haben unlängſt die Gnade gehabt mit warmen
und auerkennenden Worten der Arbeit des vergangenen oder
vielmehr des eben ablaufenden Jahres zu gedenken und in
anerkennendſter Welſe über die Tätigkeit des oberſten Reichs

beamten ſich zu äußern Jch bitte Meinen herzlichſten
Dank daſür entgegenzunehmen Solche Worte tun wohl
nach ſo ſchwerer Arbeit wie ſie dieſer Sommer
gebracht hat Wenn fo das Deutſche Reich ſich ent
wickelt wie Jch vorhin zitierte dann können wir
ruhig mit aufgeſchlagenem Viſier und freiem
deutſchen Mannesmut wie er verliehen wird durch
ein ruhiges gutes Gewiſſen einem jeden ins Auge blicken
dem es belieben ſollte uns auf unſerer Bahn entgegenzutreten
und uns bei der berechtigten Betätigung unſerer Jntereſſen
zu ſtören Daß Euerer Majeſtät gnädige Hilfe Mir dabei
ſtets zur Seite ſtehen wird deſſen bin Jch heute
gewiß und bitte darum das Glas erheben zu dürfen zu einem
Segenswunſche für Enerer Majeſtät königliches Haus Gott
ſegne und ſchütze Euere Majeſtät und die Mitglieder Eueres
Hauſes in Ewigkeit Seine Majeſtät der König und ſein ge
ſamtes Haus Hurra Hurra Hurral

Enthüllung des Berliner Moltke Denkmals
Jn Gegenwart des Kaiſers der Kaiſerin des Kronprinzen

des Reichskanzers Fürſten Bülow und einer glänzenden Suite
erfolgte geſtern mittag in Berlin bei ſchönem Wetter die feier
liche Enthüllung des Moltke Denkmals Die Feſtrede hielt
General von Schlieffen

Redner feierte Moltke als einen Mann der Tat und erinnerte
an den Tag der Schlacht von Königsgrätz an deſſen Morgen
noch ein höherer Offizier gefragt habe wer General Moltke ſei
48 Stunden ſpäter buchſtabierten den wunderſamen Namen die
Schulkinder in den entlegenſten Dörfern Ein Sieg war er
fochten nicht ein Sieg wie es deren viele gibt der nach einiger
Zeit einen neuen und wieder einen neuen Sieg verlangt ſondern
ein Sieg der mit einem Schlage Klarheit ſchafft der
den gordiſchen Knoten welchen Jahrhunderte verwirkt haben mit
einem Hiebe durchſchneidet Das war der Mann der Tat Er
war nicht Feldherr er war nur Ehef des Generalſtabes er war
nicht Befehlshaber er war nur Natgeber Aber dennoch hat
ihn die Geſchichte neben ſeinen glorreichen Kaiſer in die Reihe
jener wenigen großen Kriegsheroen geſtellt welche im Laufe
langer Jahrhunderte erſtanden ſind und dennoch hat die Nach
welt darüber geſtritten ob er Napoleon erreicht ob er ihn über
troffen habe oder ob er hinter ihm zurückgeblieben ſei Freilich
er kann ſich nicht rühmen eine 19 Jahre lange militäriſche Pro
menade durch Europa gemacht zu haben er der es zuſtande
brachte innerhalb ſechs Wochen drei ſtolze Arm een
einzuſchließen Seine Siege ſind nicht ſo zahlreich
wie die von den Jahren 1796 bis 1815 an Glanz aber
übertreffen ſie alle ſanderen denn er ſiegte nicht

er vernichtete Der Redner behandelte dann die Frage
ob Moltke zu vorſichtig geweſen ſei und ob die Anſicht derer
richtig ſei die da ſagen Ja er hat Glück gehabt Er erinnerte
an die Schlachten von Königgrätz Sankt Privat Sedan und
Ache Belagerung von Paris zu der die Kräfte kaum aus
reichten

Es wurden eine Anzahl Ordensauszeichnungen verliehen
Später ſprach der Kaiſer die kommandierenden Generale im
Generalſtabsgebände Das Publikum bereitete dem Kaiferpaar
bei der Ankunft und Abfahrt lebhafte Ovationen

Der lippiſche Thronſtreit
Der bisherige Grafregent von Lippe Detmold nahm den Titel

Leopold III als Fürſt zur Lippe an
Die Bieſterfeldſchen Anträge bei dem Schiedsgericht die wie

gemeldet alle zur Annahme gelangten beſagen folgendes
Das hohe Schiedsgericht wolle entſcheiden daß die ſämt

lichen Grafen und Edlen Herren zur Lippe Bieſterfeld zur
Regierungsnachfolge im Fürſtentum Lippe berechtigt und in
nachſtehender Reihenfolge berufen ſind

I 1 Seine Erlaucht der Grafregent Leopold geboren am
30 Mai 1871

2 Seine aus der Ehe mit Jhrer Hoheit der Gräfin Berta
zur Lippe Bieſterfeld geb Prinzeſſin von Heſſen Philwps
thal geborenen Söhne nach dem Rechte der Primogenitur
als zur Zeit

a des Grafregenten Leopold älteſter Sohn Ernſt geb
am 12 Juni 1902

b des Grafregenten Leopold jüngerer Sohn Leopold
Bernhard geb am 19 Mai 1904

1 Des Grafregenten Leopold jüngerer Bruder Seine
Erlaucht Graf Bernhard geb am 26 Auguſt 1872
zurzeit unvermählt

2 des Grafregenten Leopold jüngſter Bruder Seine Er
taucht Graf Julins Ernſt geb am 2 September 1873
zurzeit unvermählt

1 Des Grafregenten Leopold Oheim Seine Erlaucht Graf
Leopold geb am 12 Mai 1846 vermählt zurzeit ohne
Deſzendenz

2 des Grafregenten Leopold Oheim Seine Erlaucht Graf
NRudolf geboren am 27 April 1856 vermählt am
2 November 1889 mit Jhrer Durchlancht Prinzeſſin von
Ardeck Tochter des Prinzen Wilhelm von Heſſen Philippsthal
Barchfeld reſp deſſen Söhne zurzeit

a des Grafen Rudolf älteſter Sohn Friedrich Wilhelm
geb am 27 November 1890 gb des Grafen Rudolf jüngerer Sohn Ernſt geboren
am 20 Januar 18923 des Grafregenten Leopold Oheim Seine Erxlaucht Graf
Friedrich Wilhelm geb am 16 Jnli 1858 vermählt
am 10 Januar 1895 mit Giſela Gräfin zu Jſenburg
Büdingen in Meerholz Tochter des Grafen Karl zu Jen
burg Büdingen reſp deſſen Söhne zurzeit

des Grafen Friedrich Wilhelm Sohn Simon Caſimir
geb am 24 September 1906

Kaiſer Wilhelm ſandte dem auf dem Jagdſchloß Lopsborn
weilenden Fürſten Leopold III zur Lippe geſtern früh ein in
herzlichen Worten gehalkenes Glückw unſchtelegramm
Glückwünſche trafen ferner ein vom Kaiſer von Heſter ren
und von den Höfen in Dresden und München In Lippe
ſteht eine allgemeine Amneſtie bevor

Die Fleiſchuot
Miniſter v Podbielski wurde geſtern vom weſtfäliſchen

Bauernverein der zur Zeit in Münſter Weſtf tagt zum
Ehrenmitglied ernannt Der Miniſter welcher in der
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Bereinsſitzung anweſend war dankte dem Verein für die Ehrungund l als Trotz der ſchmerzlichen Angriffe auf ſeine Perſon

werde er allen zum Trotz auf ſeinem Poſten aus
arren bis Se Majeſtät ihn nicht mehr für den Vertreter

Intereſſen unſerer heimiſchen Landwirtſchaft halte Die
Vandivirtſchaft könne nicht unter den Prodnuktionskoſten ihre
Waren anf den Markt bringen Die Landwirte ſeien keine

leiſchwucherer und es gäbe kein undankbareres Feld als einene der Schweinemäſterei
Der Deutſchen Tageszeitung wird aus Hannover ge
rieben daß von einer Anzahl hervorragender Landwirte derWein Hannover der Gedanke ins Auge gefaßt ſei mit der Er

richtung eines eigenen Schlachthofes im großen Stile in
der Nähe Hannovers vorrugehen von wo aus das Fleiſch mit
Hilfe der Straßenbahn nach Hannover geſchafft und alsdann
direkt in die Läden der Fleiſchermeiſter überdeführt werden ſolle
event ſei die Errichtung eigener Verkaufsſtellen in
Hannover wenn auch nicht der Verkauf auf eigene Rechnung
in Ausſicht genommen Hervorragende Mitglieder der Land
wirtſchaftskammer auf deren energiſche Unterſützung gerechnet
werde ſtänden dem Unternehmen freundlich gegenüber Mit
der Durchführung des Gedankens werde vorausſichtlich die
Hannoverſche Hauptgenoſſenſchaft betraut werden

Sächſiſcher Landtag
Die geſtern bei der Eröffnung des ſächſiſchen Landtages in

Dresden gehaltene Thronrede konſtatiert mit Befriedigung die
zahlreichen Beweiſe der Anhänglichkeit an das Königshaus wie
ſie bei dem Beſuche des Kaiſers in Dresden zutage getreten
jelen Ferner ſpricht der Monarch ſeine Freude darüber aus
daß ſeine Regierung dazu berufen geweſen ſei an den Be
ratungen über die Neuregelung der Zollverhältniſſe des Reiches
teilzunehmen und auf dieſer Grundlage die wichtigen VBe
ziehungen des deutſchen Handels zum Auslande vertragsmäßig
zu regeln Jn dem Staatshaushaltsetat für die Jahre 1906,07
ſei die fortſchreitende Beſſerung der Finanzlage des Landes zu
erkennen Es ſei möglich geworden den außerordentlichen Etat
von den Ausgaben der laufenden Verwaltung zu entlaſten und
die Tilgung der Staatsſchuld zu ſteigern Für die ſtaatlichen
und kulturellen Ausgaben des Landes würden anſehnliche Mittel
aufgewendet werden Das finanzielle Verhältnis zum
Reiche deſſen gründliche Neugeſtaltung Gegenſtand ernſter
Sorge ſchon bei ſeinen Vorfahren geweſen ſei habe ſich für die
Einzelſtaaten noch drückender geſtaltet Es ſei daher ſein
lebhafter Wunſch in dieſer Richtung mit den verbündeten
Regierungen zu einer Verſtändigung zu gelangen die den Jnter
eſſen des Reiches und der Bundesſtaaten in gleicher Weiſe diene
Von Geſetzesvorlagen kündet die Thronrede den Entwurf eines
Waſſergeſetzes an

Jn der Erſten ſächſiſchen Kammer verabſchiedete ſich
geſtern der ſeitherige Präſident Wirkl Geheimer Rat Dr Graf
v Könneritz Loſ,ſa nachdem er 30 Jahre lang dem Hauſe
angehört hatte 16 Jahre als Sekretär und 14 Jahre als
Präſident Darauf führte ſich der neue Präſident Oberſt
marſchall Graf Vitzthum v Eckſtädt mit einer längeren
Anſprache ein Als Vizepräſident wurde Oberbürgermeiſter
Dr Beutler Dresden gewählt

Die freiſinnigen Abgeordneten Bär und Günther brachten in
der Zweiten Kammer eine Juterpellation ein ob die
Regierung eine Wahlrechtsvorlage in der gegenwärtigen
Seſſion des Laudtages einbringen werde

Die Palaſtrevolntion im Vorwärts
Die ſechs Redakteure des Vorwärts die am 1 April aus

der Redaktion ausſcheiden veröffentlichen eine längere Erklärung
in der ſie energiſch dagegen proteſtieren daß entgegen der bis
herigen Gepflogenheit nach dem letzten Parteitag alle Sitzungen
des Parteivorſtandes die ſich mit den Verhältniſſen der
Vorwärts Redaktion befaßten ohne ihre Hinzuziehung ab

gehalten wurden obwohl ſie um dieſe erſucht hatten Jm
Anſchluß an dieſe Erklärung äußert ſich der Parteivorſtand daß
er ſich vorläufig jeder Richtigſtellung und Entgegnung enthalte
Dazu bemerken die beteiligten Redaktenre dieſe Erwiderung ſolle
offenbar nach ihrer Entfernung aus dem Vorwärts gegeben
werden

Verwaltung und Rechtspfiege
Das bayriſche Juſtizminiſterium hat dieſer Tage den in

Betracht kommenden Juſtizbehörden ſeine Anerkennung darüber
ausgeſprochen daß wie die ſeit fünf Jahren über die Dauer
der Unterſuchungshaft gepflogenen eingehenden Erhebungen
ergaben alle beteiligten Juſtizbehörden in anerkennenswerter
Weiſe beſtrebt ſeien die Durchführung von Straffachen mit ver
haſteten Angeſchuldigten möglichſt zu beſchleunigen Weiter
ermahnt das Miniſterium die Behörden immer im Auge zu be
halten daß die Unterſuchungshaft einen ſchweren Eingriff in die
perſönliche Freiheit darſtelle und daher in jedem Falle ſorgfältig
zu prüfen ſei ob ſie gerechtfertigt und geboten bezw ob die
längere Jnhaftierung im Laufe einer Unterſuchung noch geboten
erſcheine

Arbeiterbewegnng
Auf der Zeche Kaiſerſtuhl 1 in Eſſen a d Ruhr wurde ein

mit 726 Unterſchriften verſehener Proteſt der Bergleute gegen die
neue Arbeitsordnung eingereicht desgleichen wurde auf der
Zeche Zollverein proteſtiert

Kongrefz der Militärmnſik Jutereſſenten
Dentſchlands

Nachdr verb II Hg Berlin 258 Okt
Der zweile Redner Gaſtwirt Wieſe Verlin wirſt den

Zivilmuſikern vor datz ſie maßloſe Forderungen aufgeſtellt
haben ohne die Gaſtwirte zu fragen und daß die Bewegung in
das Fahrwaſſer einer gewiſſen Partei geraten ſel Die Gaſt
wirte wollten keine Partei nehmen weder für die eine noch die
andere Partei Aber ſie betrachteten es als ihr gutes Recht
Sruan Zahlenden die Unternehmen zu wahren Stürmiſcher

eifall
Jn der Diskuſſion erhielt als Korreferent der Präſident des

Allg Deutſchen Muſikerverbandes Bogel Berlin das Wort
Er betonte daß es den Zivilmuſikern nur darauf ankomme ihre
wirklich traurige wirtſchaftliche Lage zu verbeſſern Sie führten
den Kampf nicht zum Spaße Es handle ſich um den Kampf
gegen die übermächtige Konkurrenz Wenn hier geſagt ſei die
Muſiker ſollten ihre Preiſe und Tarife nur nach Vereinbarung
mit den Gaſtwirten feſtſtellen ſo erwidere er Sobald die Gaſt
wirte die Muſiker über die Preiſe für ihre eigenen Erzeugniſſe
befragen werden würden die Mnuſiker es auch ebenſo machen
Großes Gelächter Die Gaſtwirte haben doch auch die hohen
leiſchpreiſe auf das Publikum abgewälzt ohne ihre Kon

umenten zu befragen Heiterkeit und Unrnhe Es gebe mehr
e i i als Militärkapellen Bei der Militärmuſik

handle es ſich zum größten Teil um eingedrillte Sachen Hef
tiger Widerſpruch Engagieren Sie doch Zivilkapellen und
wir ſind ſofort einig Nuf Es ſind ja keſne da Wir werden
Jhnen beweiſen daß ſie da ſind Beifall und Widerſpruch

Leutnant a D Waſſerfuhr Er möchte den Vorredner
fragen ob die bekannfen Wagnerabende einzelner Militär
kapellen auch bloß gedrillt ſind Stürmiſcher Beifall Ruf
Das ſind Ausnahmen

Redakteur Worch VBerlin vom Muſikerverband Die Zivil
muſiker lehnten cs ab ſich in Affenjacken ſtecken zu laſſen
Heiterkeit Es ſei traurlg daß die Gaſtwirte dem verkehrten
Geſchwacke des Publikums nach dieſer Richtung entgegenkommen
Zi würde es den Gaſtwirten gefallen wenn das Publikum
Zoteletts mit Spargel für 60 Pf haben wollte Ruf Das
Sehört nicht her Was würden die Gaſlwirte ſür ein Geſchrei

erheben wenn die Kanlinen ſreigegeben würden und ein Glas
Bier für fünf Pfennige verkauft würde Große Unruhe

Jn gleicher Weiſe äußert ſich Zimmer vom Berliner Mu
ſikerverein h

Die Reſolution wurde mit großer Majorität angenommen
Das Burean das den Kongreß einbernfen hatte foll mit der
Ausarbeitung der Denkſchrift beguftragt werden und zwar
ſollen auch die Vertreter der Mnſikervereine hinzugezogen
werden Damit ſchloß die heutige Verſammlung

Auskand
Die Lage in Rußland

Nach einer engliſchen Meldung aus Peterhof haben die Nach
richten von der Ausbreitung der politiſchen Bewegung einen ſehr
ungünſtigen Einfluß auf das Befinden des Zaren geübt
Die Nervoſität desſelben iſt aufs höchſte geſtiegen Der Zar ſoll
ſich mit der Abſicht tragen ein Manifeſt zu erlaſſen in welchem
alle gutgeſinnten Untertanen aufgefordert werden ſich um den
Thron zu ſcharen und dem Zaren behilflich zu ſein bei dem Be
ſtreben dem verbrecheriſchen Treiben der Revolutionäre ein
Ende zunachen Der Standard meldet aus Petersburg der
Z ar ſei in Peterhof im Begriff nach Dänemark abzureiſen
wo er Aufenthalt nehmen wolle um ſich von den Aufregungen
der letzten Zeit zu erholen Vor ausſichtlich werde der Zar mit
ſeiner Familie bis Weihnachten in Dänemark verweilen Während
ſeiner Abweſenheit ſoll Witte die weitgehendſten Voll
machten erhalten und dieſelben Beſugniſſe wie ein Regent
Mittwoch abend tagte bei Witte abermals eine Konferenz um
über Reformen zu beraten Jhr wohnten u a bei Fürſt
Solskiy der Miniſter des Jnnern Bulygin und General Trepow
ſowie mehrere andere Miniſter Graf Witte hat den Auftrag
erhalten das neue Kabinett zuſammenzuſtellen Witte erklärte
ſich bereit unter der Vedingung daß ein liberales Regime
eingeführt und dieſes auch durch ein perſönliches Ver
ſprechen des Zaren garantiert werde

Auf der Börſe in Petersburg herrſcht Panik die einen
gewaltigen Sturz der Bahnaktien und Jnduſtriewerte zur Folge
hatte Jn Beamtenkreiſen werden maſſenhaſt Abſchied s
ge ſuche eingereicht um ſich noch eilig ihre Penſion zu ſichern
Seit Mittwoch gingen auch maſſenhafte Geſuche von Schutz
leuten um Verabſchiedung ein denen man durch Gehalts
erhöhung zu ſteuern ſucht Jn den Nachtmeetings vom Mitwoch
traten mehrere Offiziere und Soldaten als Redner auf
und entwickelten ein rein revolutionäres Programm Jn
Moskau Charkow und Jekaterinoslaw iſt es zu Straßenkämpfen
gekommen Die Regierung verhält ſich bisher paſſiv doch
dürfte auch die Veröffentlichung der Einſetzung des Miniſter
kabinetts nicht mehr den gewünſchten Erfolg haben

Auf die Aufforderung der Ausſtändigen hin haben die
Regie rungs und die Selbſt verwaltungsorgane in
Kursk ihre Tätigkeit eingeſtellt

Jn dem Stadtteile Waſſili Oſtrow in Petersburg ſind
alle Magazine und Läden geſchloſſen Das Poſt
und Telegraphenamt wird militäriſch bewacht Die Druckereien
arbeiten noch

Die Stagntsform in Norwegen
Verdens Gang meldet es ſei wahrſcheinlich daß die Volk s

abſtimmung am 12 Nov ſtattfinden werde Die Regierung
werde wie verlaute vor der Abſtimmung eine Proklamation
an das norwegiſche Volk richten Das Blatt ſchreibt weiter es
ſei ſicher daß die Regierung zurücktreten werde wenn die Ab
ſtimmung gegen ſie ausfalle

Morgenbladet zufolge fand im Storthing eine gemeinſchaft
liche Beratung verſchiedener Parteien zur Erörterung des Re
gierungsvorſchlages über die Königswahl ſtatt Der Vor
ſchlag habe anſcheinend von keiner Seite unmittelbare Zu
ſtimmung gefunden aber man halte es bei der gegebenen Lage
für richtig dem Vorſchlage der zweifellos mit großer Majorität
durchgehen werde nicht entgegen zu treten

Die mgeedoniſche Finauzreſornmt
Aus guter Quelle verlautet daß die ganze Schwarze

Meer Flotte mit Ausnahme des Panzerſchiffs Pantelei
mon früher Potemkin unter dem Kommando der Admirale
Birilew und Tſchuchnin Sewaſtopol in der Richtung auf die
angatoliſche Küſte verlaſſen habe um in der Angelegenheit
der ma cedoniſchen Wirren zu demonſtrieren

Frankreich
Jn parlamentariſchen Kreiſen glaubt man der Miniſterpräſident

Rouvier werde gleich in den erſten Tagen der bevorſtehenden
Kammerſeſſion über die auswärtigen Angelegenheiten ſprechen

Vereinigte Staaten von Amerika
Die Newyork Tribune meldet aus Waſhington Das Handels

departement hat die amerikaniſchen Schiffseigner erſucht
ihm ihre Anſichten zu unterbreiten über die Notwendigkeit die
internationalen Regeln abzuändern um Zuſammenſtöße auf See
zu vermeiden Dies geſchah auf den Vorſchlag Englands hin
daß mit Rückſicht auf den Zwiſchenfall bei der Doggerbank die
an der Schiffahrt Jntereſſierten mit einander beraten ſollten
um die Signale auf den Schiffen zu vervollkommnen damit
Unglücksfälle vermieden werden

Halke und Umgegend
Halle 27 Oktober

Gemäldeansſtellnung des Halleſchen Kunſtvereins
Die Ausſtellung moderner Meiſter die derHalleſche Kunſtverein in den oberen Räumen der Volks

leſehalle am Hallmarkte veranſtaltet hat wird am 29 Oktober
für das Publikum eröffnet werden und ſoll bis Ende November
täglich von 11 7 Uhr geöffnet bleiben Wir haben bereits auf
die Reichhaltigkeit dieſer Ausſtellung und auf den hohen Wert
der ausgeſtellten Gemälde bingewieſen Eine Ausſtellung in
der Werke von Künſtlern wie Böcklin Menzel Thoma Leibl
Liebermann Klinger Ludwig von Hofmann Fritz von Uhde
Leiſtikow zu ſehen ſind bedarf keiner beſonderen Empfehlung
denn dieſe großen gefeierten Namen ſprechen für ſich ſelber
Außer den genannten begegnen wir in der Ausſtellung auch noch
anderen namhaften Malern der Gegenwart So iſt der längſt
zu gutem Anſchen gelangte Landſchafter Wilhelm Trübner
mit einer ſchlichtfarbigen Landſchaft am Bodenſee vertreten
an der man bei längerem Anſehen immer mehr Gefallen findet
Max Slevogt ſtellt einen charakteriſtiſchen Tigerkäfig aus
ein Bild bei dem die Luſt des Malers an der goldgelben Farbe
des Tigerfells geradezu in die Augen ſpringt Der Leiblſchüler
Joh Sperl errelcht zwar mit ſeinen drei Gemälden Leibls
Jagdgeſellſchaft Dämmerung im Frühling und Am Wendel
ſtein nicht die künſtleriſche Höhe ſeines Melſters aber er weiß
doch durch ſeine intime Auffaſſung der Natur für ſich zu
intereſſieren Der aus Magdeburg gebürtige in München
lebende Künſtler Richard Kaiſer hat 4 Bilder zur Ausſtellung
beigeſteuert die eine feine an heken und gute Be
Srhurg des Techniſchen erkelinen laſſen Anſprechend iſt auch
Der Aneflug von Philipp Franck Von dem in Halle
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geborenen und in München als beſtens bekannter Zeichner der
Fliegenden Blätter lebenden Künſtler Engen Kirchner ſind

zunächſt nur einige kleinere Sachen zu ſehen die derund die kecke ſatiriſche Laune ihres Schöpfers gut erfeimo
laſſen Eine Sondergausſtellung von Zeichnungen e
Tafeln Kirchners wird der jetzigen Ausſtellung auf dem a
folgen Ein ganz beſonderes Jntereſſe beanſpruchen die Gematt
der franzöſiſchen Jmpreſſioniſten da deren Kug
in Halle noch wenig bekannt geworden iſt Jn dieſe Bilder un
ſich der Beſchauer erſt hineinſehen da ſie auf den erſten v
fremdartig anmuten Sie kontraſtieren aufs ſchärſſte mit de
in der alten herkömmlichen Technik gemalten Werken und e
iſt darum notwendig durch häufiges Betrachten dieſer Bilde
das Auge erſt an die Freilichtmalweiſe zu gewöhnen Hat an
ſein Auge hinreichend geübt daun wird man imſtande ſein die
eigentümliche Schönheit des impreſſioniſtiſchen Bildes zu er
kennen und mit Gennuß in ſich aufzunehmen Der Vater des
Jmpreſſionismus Edonard Manet iſt mit einem jetzt in
Lietermanns Beſitz befindlichen Bilde das eine franzöſiſche
Melone darſtellt vertreten Es dürtte nur den wenigſten möglich
ſein die feine maleriſche Qualität dieſer Fruchtſludie zu er
kennen da der Gegenſtand des Bildes zu nnbedentend iſt um
lange zu feſſeln Zu den Perlen der Ausſtellung ges
hört das wundervolle Bild Claude Monets Ver
ſchleierte Sonne Es ſtellt die Themſe mit der Wa
terloo Brücke im Morgennebel dar ein von Monet
während ſeines Londoner Aufenthaltes oft behandeltes Motiv
Die Virtnoſität mit der der leis roſafarbige Morgennebel das
blaue Tageslicht die goldigen Sonnenreflexe gemalt und zu einem
einheitlichen Eindruck komponiert ſind grenzt aus Fabelhafte
Auch die Küſte von Pourville bei Dieppe mit dem ſchillern
den Farbenſpiel des Meeres gehört zu den reizvollſten Bildern
der Ausſtellnug Alfred Sisley der als Sohn engliſcher
Eltern in Paris geboren wurde gehört mit ſeinem Bilde An
der Seine ebenfalls den Jmpreſſioniſten an Von den
deutſchen Meiſtern zeigt Ulrich Hübner mit ſeinen Bildern
von der Oſtſeeküſte Yachthafen in Travemünde Warnemünde
vieles den franzöſiſchen Pleinairmalern Verwandte Last not
least ſind noch zu nennen die prächtigen Jnterieurs von Felix
Valloton Paris deſſen Schlafzimmer und Nähendes
Mädchen zu den entzückendſten Bildern der an Schönem ſo
reichen Ausſtellung gehören p

Schulfrei für Herbſtarbeiten Jn Anbetracht der ſo außer
ordentlich ungünſtigen Witterung welche die Herbſtmonate
gebracht haben und der dadurch verurſachten Verzögerung der
Einerntung der Herbſtfrüchte Rüben und Kartoffeln hat ſich
die Landwirtſchaftskammer an die Herren Regierungspräſidenten
mit der Bitte gewandt Verfügung dahin treffen zu wollen daß
nach Möglichkeit die Schulkinder ganz oder halbtagweiſe beurklaubt
werden um ſich entweder bei der Einerntung der Feldfrüchte
ſelbſt zu betätigen oder aber ihren Müttern zu ermöglichen
ihrerſeits bei den Feldarbeiten mitzuhelfen Jn entgegen
kommender Weiſe haben die Regierungspräſidenten ſich bereit
erklärt dem Wunſche der Landwirtſchaftskammer zu entſprechen
Jndem wir dies hiermit bekannt geben weiſen wir darauf
hin daß entſprechende Anträge bei den Orts bezw Kreis
ſchulinſpektoren geſtellt werden müſſen

Die diesjährige Kreislehrerkonferenz der Kreisſchulauſſichts
bezirke Reideburg und Radewell unter Vorſitz des königlichen
Kreisſchulinſpektors Herrn Superintendent Konſiſtorialrat Gut
ſchmidt Reideburg tagte geſtern vormittag von 10 Uhr ab im
evangeliſchen Vereinshauſe Zu beiden Jnſpektionen gehören
18 Ortsſchulaufſeher und 89 Lehrer Nach Geſang und Gebet
eröffnete der Vorſitzende die Verſammlung durch eine längere
Anſprache dann wurde die Präſenzliſte feſtgeſtellt und die Ver
fügungen der königl Regierung betr Urlaubserteilung zur
Schlußkonferenz der Miſſionspredigtreiſe in der Ephorie am
11 Dezember Kündigungsſchreiben von Lehrperſonen und Ge
nehmigung zur Einführung von Schulbüchern in Halbtags ein
und zweiklaſſigen Schulen mitgeteilt Das Andenken des ver
ſtorbenen Hauptlehrers Weyland Radewell und des Paſtors
Spieß Großkugel wurde durch Erheben von den Plätzen geehrt
Hierauf referierte Herr Hauptlehrer Lilie Ammendorf über

Mädchenturnen Seine Leitſätze bezeichneten die Einführung
des Mädchenturnens in den Volksſchulen als eine unbedingte
Notwendigkeit in geſundheitlicher erziehlicher und äſthetiſcher Be
ziehung Die Hinderniſſe die der Einführung im Wege ſtehen
ſind durchaus überwindbar Da es ſich hauptſächlich um eine
rein geſundheitliche Forderung des weibiichen Geſchlechts handelt
wäre es wünſchenswert daß dieſer Unterricht in allen Schulen
Eingang fände Alle Uebungen beim Mädchenturnen müſſen ſo
ausgewählt und geſtaltet ſein daß ſie die Geſundheit fördern
und vom phyſiologiſchen und äſthetiſchen Standpunkt aus be
trachtet keine Bedenken hervorrufen Lehrer Meyer Diemnitz
wird auf der nächſten Kreislehrerkonferenz eine Turnlexion mit
Mädchen halten Sodann folgte das Referat des Herrn Haupt
lehrers Müller Eisdorf über das amtliche Thema Dar
ſtellung der pädagogiſchen und nationalen Bedeutung Schillers
Dann folgten Geſangsübungen unter Leitung des Herrn Kantor
Freyer Osmünde Ueber den Stand der Kreislehrerbibliothek
berichteten die Rendanten Vom Konferenzbezirk Osmünde wird
Bücheraustauſch in beiden Bezirken vorgeſchlagen die Sache ſoll
erwogen werden Dann wurde mit Geſang Gebet Vaterunſer
und Segen die Verſammlung geſchloſſen

Kunſt und Wißſenſchaft
O Die Religionen und Konfeſſionen der Erde Nach der

neueſten Zuſammenſtellung eines amerikaniſchen Miſſionsjahr
buches leben 1,563,446,000 Menſchen auf der Erde Von dieſen
ſind 558,862,000 Chriſten und zwar 166,066,500 Proteſtanten
272,638,500 Römiſch Katholiſche 120,157,000 Griechiſch Katholiſche
11,222,000 Juden 219,659,000 Hindus 231,816,000 Konfuzianer
und Taviſten 216,630,000 Mohammedaner 137,935,000 Vnuddhiſten
24,900,000 Sbhintoiſten 157,069,500 Animiſten Fetiſchanheter
u und 15,252,000 Sonſtige bilden den Reſt der Menſchheit
Die meiſten Chriſten leben in Europa und Amerika auch die
meiſten Juden Bei den Mohammedanern wohnen etwa
141 Millionen in Aſien und etwa 50 Millionen in Aſrika
Während die Hindus Buddhiſten Konfuzianer Taviſten und
Shintoiſten faſt alle in Aſien zu ſuchen ſind gibt es in Afrika
über 97 Millionen Geiſter und Fetiſchanbeter

p Hochſchuluachrichten Der als Nachfolger Degenkolbs für
das Lehrfach des Zivilprozeſſes und des bürgerlichen Rechts an
die Univerſität Leipzig berufene Profeſſor Dr Ernſt Jaeger
bisher in Würzburg hat ſich mit einer Antrittsvorleſung über

das Thema Anfechtungseinrede in ſein neues Lehramt ein
geführt Geh Hofrat Karl Echtermeier o Profeſſor für
Ornament und Figurenmodellieren an der Techniſchen Hoch
ſchule zu Braunſchweig felert heute ſeinen 60 Geburtstag
Er iſt der Schöpfer des Magdeburger Bismarckdenkmals
des Bronzedenkmals Franz Abts in Braunſchweig vieler Krieger
denkmäler und anderer ſigürlicher Werke

oh Bühnenchronik Die Aera Speidel im München er
Hoſtheater hat damit begonnen daß für eine der Schauſpiek
Vorſlellungen die während der Umbauten im Reſidenz Theater
im Prinzregenten Theater ſtattfinden das Spektalel
ſüück Die Rote Robe von Brieux gewählt worden iſt Die
M N Nachr erinnern deshalb daran daß der Prinzregent

die Genehmigung zur Namens tung des W ſeinerzeit nur
unter der Vorausſetzung der Aufführung klal ſiſcher Werke
der dramatiſchen Kunſt erteilt hat Aus München wird weiter
gemeldet daß die dortige Dramatiſche Geſellſchaft ihr dies
jähriges Spieljahr mit Jbſens dramatiſcher Dichtung Peer
Gynt eröſſüet Zu dieſem Zweck wird das Priyzregentene
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per ur Verfügung geſtellt Die Wiener Volksoper
rbt ſich anſcheinend ausſichtsreich um das Aufführungs

recht der für das e verbotenen Salome
Meyer Förſters Alt J idelberg will Antoine den
Zatiubi noch vor Weihnachten vorführen Das Teatro

lirino in Rom hat die Verdiſche Jngendoper Nabucco
mit großem Erfolge zur Aufführung gebracht Die Oper in
Monte Carlo wird im März eine nachträgliche Schiller
eier veranſtalten in der Verdis Oper Don Carlos
ren Text Schillers Dichtung entnommen iſt unter der Mit

wirkung erſter italieniſcher Geſangsſterne aufgeführt wird
Wie aus London berichtet wird bringt die Oxford Spielhalle
eine kleine dramatiſche Skizze A Heart of Gold die darum
nennenswert iſt weil die Schauſpielerin Fuji ko in der Rolle
der Heldin die erſte japa niſche Bühnenkünſtlerin iſt die in
engliſcher Sprache in London ſpielt

r Kleine Mitteilungen Die Prager Geſellſchaft zur För
derung deutſcher Wiſſenſchaft Kunſt und Literatur in Böhmen
hat eine kritiſche Geſamtausgabe der Werke Adalbert Stifters
in Angriff genommen und als wiſſenfchaftliche Unterlage dazu
ein Stifter Archiv gegründet Der bekannte engliſche
Romanſchriftſteller George Meredith der Verfaſſer der
Richard Feverel glitt am Montag beim Verlaſſen ſeines Hauſes

auf dem gefrorenen Boden aus und brach ein Bein Des
Verunglückte iſt bereits 76 Jahre alt

eww eGerichtsverhandlungen
Schadenerſatzklagedes Fiskus Der Eiſenbahnfiskus ſtrengte

einen Zivilprozeß gegen die Firma Nathan Friedeberg
Breslau auf Erſtattung des ihm durch die bekannten Eiſen

bahnmaterialunterſſhleife ſeitens der Firmeninhaber
Viktor und Theodor Friedeberg zugefügten Schadens an den er
wie uns ein Privat Telegramm aus Breslau meldet in Lanban
auf 155,177 Mark in Schneidemühl auf nur fünftauſend Mark
berechnet Die fünfte Zivilkammer in Breslau beſchloß die
Beweiserhebung und Einforderung der Strafakten

Disziplinarhof und Muſeumsdirektor Der
Dresdener Disziplinarhof verhandelte am Mittwoch gegen den
Muſenmsdirektor Geheimrat Meyer Die Verhandlung
war geheim Das Urteil wird nach 12 Tagen gefällt werden

Provinzialnachrichten
Weißenfels 26 Okt Einige gefährliche Aus

reißer aus dem Eckartshanus in Eckartsberga wurden hier am
vergangenen Sonntag unter beſonderen Umſtänden feſtgenommen
Die Frau des Stadtverordneten Geyer vermißte abends eine
ſonſt auf dem Vorplatze ihrer Wohnung Hängende Decke
Beim Suchen danach ſtieß ſie auf einen ziemlich umfangreichen
Klumpen auf dem die Decke lag Der anſcheinende Klumpen
enthielt aber ganz ſonderbare Geheimniſſe es entpuppten
ſich nämlich als er mit Beihilfe der herbeigeholten Polizei los
gemacht war zwei muntere Jünger der eben genannten Anſtalt
daraus von denen der eine ſogar mit einem langen Küchen
meſſer bewaffnet war Auf die Frage warum ſie der Anſtalt
entſprungen ſeien gab der eine Bengel zur Erwiderung Vater
Philipp hat mich anfhänge wulle und da bin ich ausgeriſſen
Die Polizei nahm die Ausreißer natürlich liebevoll unter ihre
Obhut um ſie dem Vater Philipp wieder zuzuſchicken

Erfurt 26 Okt In dem Entmündigungsver
fahren gegen die Witwe Müller war dieſer Tage wieder
einmal Gerichtstermin An der Angabe es ſei ihr im Andreas
glacis am 13 Auguſt eine Taſche mit 9000 Mark geſtohlen
worden entſtehen immer mehr Zweifel Frau Müller hat ihre
Werteffekten bei einem Bankhaus deponiert Da ſie die Hergabe
des Schlüſſels beharrlich verweigerte ſo wurde das Depot durch
einen Mechaniker aus Berlin geöffnet und die Verwandten
fanden eine Barſchaft die größer war als man erwartet hatte
nämlich ein Barvermögen von 80,000 Mark

Köthen 26 Okt Der Kampf um den Kommerzien
ratstitel, den der hieſige Bankier Herzberg ſeit neun
Jahren ſührt iſt in ein neues Stadium getreten Herrn Herz
berg war im Jahre 1896 vom Herzog von Anhalt der
Kommerzienratstitel verliehen worden der ihm aber auf Antrag
des damaligen Staatsminiſters von Koſeritz wieder entzogen
wurde anugeblich weil H ſich einer Handlung ſchuldig gemacht
haben ſollte die eines ehrbaren Kaufmanns nicht würdig Es
handelte ſich dabei um ein belangloſes Vergehen von dem H
überdies freigeſprochen wurde Die Handelskammer für Anhalt
gab damals ein Gutachten in dieſer Sache ab das als nicht
einwandfrei zu bezeichnen iſt Da H auf dem Wege des Straf
prozeſſes nichts zu erreichen vermochte hat er jetzt wie anhaltiſche
Blätter mitteilen gegen den Stagtsminiſter a D v Koſeritz und
die Anhalkiſche Handelskammer Zivilklage wegen Geſchäfts
ſchädigung erhoben
J

Vermiſchtes
Eiſenbahnnnfall Amtliche Meldung Am Mittwoch abend

fuhr bei der Statlon Lengerich dem Güterzug 6510 der aus
fahrende Güterzug 6273 in die Flanke Sechs Wagen entgleiſten
Perſonen wurden nicht verletzt Das Hauptgleis iſt geſperrt
Der Verkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten

Schiffsnunfall Der von Galveſton in Hamburg eingetroffene
Dempfer Schanumburg der Hamburg Amerika Linie ſtieß in
der vergangenen Nacht in der Elbmündung mit der dort vor
Anker legenden norwegiſchen Bark Aſtvi die nach Brevik
ſollte zuſammkn und beſchädigte ſie ſo ſtark daß die Vark ſank
Die Mannſchaft wurde von der Schaumburg gerettet und nach
Cuxhaven gebracht Die Schaumburg erlitt keinen Schaden

LuftballonKataſtrophe Ein zu Verſuchen mit der Funken
telegraphie dienender franzöſiſcher Feſſelballon platzie geſtern
bei Belfort in einer Höhe von 300 Metern und ſtürzte
unweit des Beobachtungspoſtens nieder ohne daß jemand zu
Schaden kam Die Verſuche mußken unterbrochen werden

Tehte Nachrichten und Telegramme

Ein Triniſpruch des Kaiſers
Verlin 27 Okt Geſtern nachmittag um 6 Uhr fand bei dem

Kaiſer im Weißen Saal des königlichen Schloſſes und den an
grenzenden Feſträumen eine Tafel ſtatt bei welcher der Chef des
Generalſtabs Generaloberſt Graf Schlieffen dem Kaiſer gegen
über ſaß Rechts vom Kaiſer folgten zunächſt Prinz Leopold
von Bayern der Kronpriyz Prinz Arnulf von Vayern Prinz
Friedrich Leopold Reichskanzler Fürſt Bülow Oberſikämmerer
i Solms Wirklicher Geheimer Rat Vr von Lucanns
aus miniſter von Wedel Staatsminiſter von Budde General

der Infanterie von n und andere links General
der Jnfanterie von Lindequiſt Prinz Heinrich von Preußen die

Prinzen Fttel Friedrich Auguſt Wilhelm Friedrich Heinrich
Joachim Albrecht Friedrich Wilhelm Prinz Karl Anton von
Je Oberbofmeiſter Graf Eulenburg General der
Infanterie von Verdy du Vernois Rechts vom Generaloberſten
Sraf Schlke en folgten General FFeld marſchall von Hahnke
General der Koavallerie Graf Wartensleben u links General
Feldmarſchäll Graf Häſeler General der Kavallerie von Häniſch
re Fantife Deai den er neene ſi d

i oltke die der Enthüllungsfeier beigewohnt hattenſowie Profeſſor Uphues 8
Der Kaiſer brachte bei der Tafel folgenden Trinkſpruch aus

Dem heutigen Tage ſelen zwei Gläſer beſtimmt Das
eine der Vexrgangenheit und der Erinneruugl Jn auf
Cichtigem Dank gegen die Vorſehung die in großer Zeit dem

mit 77 gegen 44 welche Bürgermeiſter Voigt Rixdorf erhielt

Großen Kaiſer ſeine Paladine beſchert hat wollen wir vor
allen Dingen das erſte Glas eln ſtilles ſein laſſen welches dem

e n iſt des Kaiſers Wilhelms Majeſtät größtem
enerals

Der Kaiſer fuhr dann ſogleich fort
Das zweite Glas gilt der Zukunft und der Gegen

wart Wie es in der Welt ſteht mit uns haben die Herren
geſehen Darum das Pulver trocken das Schwert ge
ſchliffen das Ziel erkannt die Kräfte geſpannt
und die Schwarzſeher verbannt Mein Glas gilt
unſerem Volk in Waffen Das deutſche Heer und ſein
Generalſtab Hurra hurra hurra

Die Muſik ſpielte den Yorkſchen Marſch
Den Abſchluß der geſtrigen Erinnerungsfeier an den General

Feldmarſchall Grafen Molltke bildete eine Auffübrung von
aggrs Prinz Friedrich von Homburg im Kal Schauſpiel
aus

Deutſchland bei der Feier in Gennag
Genng 27 Okt Das hieſige Blatt Secolo Deci Mono

bringt die Meldung anläßlich der Einweihung der neuen Hafen
anlagen durch das italieniſche Königspaar erwarte man hier
vier deutſche Kriegsſchiffe

Präſident Lonbet in Madrid
Madrid 27 Okt Präſident Lonbet iſt geſtern nachmittag

6 Uhr von hier abgereiſt Zur Verabſchiedung waren der
König die Königliche Familie und zahlreiche hohe Würdenträger
auf dem Bahnhofe erſchienen Der Abſchied des Präſidenten
vom Könige war herzlich Jm Augenblick der Abfahrt des
S wurde Salut geſchoſſen während die Muſik die Marſeillaiſe
pielte

Die Stantsform in Norwegen
Chriſtianig 27 Okt Der Antrag der zehn StorthingsMitglieder betreffend die Volksabſtimmung über die zu

künftige Staatsform gelangt heute nachmittag 5 Uhr zuſammen
mit dem Geſetzentwurf der Regierung über die Königswahl im
Storthing zur Beratung

Die Lage in Nußland
Petersburg 27 Okt Es verlautet aus zuverläſſiger Quelle

anf dem finländiſchen Bahnhof ſeien geſtern morgen zwei
Waggons voll Vomben eingetroffen Als die Polizei
ankam um auf die Waggons Beſchlag zu legen waren ſie
inzwiſchen bereits entleert worden Die Straßenbahnen haben
ſeit 6 Uhr abends den Verkehr eingeſtellt

Wien 27 Okt Die Nordbahn Direktion teilt mit
daß der Perſonen und Güterverkehr zwiſchen ihren Linien und
der Warſchau Wiener Bahn ſowie den Weichſelbahnen und um
gekehrt durch den ruſſiſchen Eiſenhahneransſtand gehemmt iſt da
die Züge in Granica keinen Anſchluß von Rußland finden und
andererſeits nach Granica übernommene Güter auf den Weichſel
linien nicht abgelaſſen werden Die Güterbeförderung
über Sosnowice wurde eingeſtellt

Lodz 27 Okt Jn Kaliſch und Lodz iſt der Fabrik und
Eiſenbahnbetrieb eingeſtellt Die Stadt iſt ruhig

Petersburg 27 Okt Jn den geſtrigen Abendſtunden war die
Univerſität der Schauplatz einer großen Volksverſamm
lung Eliwa 20,000 Menſchen waren in dem Hauptſagle und

unter Angehörige aller Stände Berufe und Erwerbstklaſſen
Die Verſammlungen verliefen durchaus ruhig Die Ausführungen
der Redner wurden überall mit lauten Beifallrufen aufgenommen
Jm Hofe ſprachen Führer der Aktionspartei und forderten
die Anweſenden anuf die Lage durch Anwendung der Waffen
gewalt zu klären Die bisherigen teilweiſen Ausſtände hätten
ſich zu einem gewaltigen vereinten Ausſtand des
ruſſiſchen Volkes entwickelt Dieſer Generalausſtand
aller ſei die Revolution Man habe von ſeiten der
Regierung die Waffen gegen das Volk angewandt Nichts
könne mehr helfen die Lage zu klären als die Anwendung der
Waffengewalt auch ſeitens des Volkes Während der Reden
wurden vom ſozialdemokratiſchen Arbeiterkomitee unterzeichnete
Aufrufe verteilt Die Verſammlungen dauerten bis in die Nacht
fort

Petersburg 27 Okt Jn der neuen Admiralität ſind die
Arbeiter bei den im Ban begriffenen Kriegsſchiffen Bajan
Giljak Pallada und Chiwinetz ſowie die Arbeiter in den

Marinewerkſtätten in den Ausſtand getreten Ferner ſind die

bahnminiſterium in den Ausſtand getreten ebenſo die Be
amten der Semſtwoverwaltung des Petersburger Gouverne
ments Die Leitung der ſozialrevolutionären Partei hat den
Verkauf von Fenerwaſſen an die Ansſtändigen organiſiert zu
jedem Gewehr werden 25 Patronen abgegeben

London 27 Okt Wie dem Evening Standard aus Odeſſa
gemeldet wird ſoll dort angeblich eine Nachricht aus Sebaſtopol
eingetroffen ſein ivonach das Panzerſchiff Pante
leimon früher Potemkin durch Brandſtifter ver
nichtet worden ſei

Petersburg 27 Okt Meldung der Petersburger Telegraphen
Agentur Durch einen vom Großfürſten Wladimir gegen
gezeichneten kaiſerlichen Erlaß ſind die Truppen der Garniſon
Petersburg unter den Befehl des Generals Trepow geſtellt
worden

Petersburg 27 Okt Ein geſtern erſchienener Regierungs
erlaß unterſagt die Abhaltung von Volksverſammlungen
in den höheren Lehranſtalten

Petersburg 27 Okt Jm Miniſterrat am Mittwoch wurden
die für das Etatsjahr 1906 ausgeworfenen Kredite zur
Beſſerung der wirtſchaftlichen Lage der Eiſenbahnbeamten
beſtätigt Zur Verſtärkung der Petersbucger Garniſon
traf geſtern die 24 Jnfanteriediviſion hler ein Geſtern abend
9 Uhr erſchien ein Erlaß des Generalgonverneurs Trepow
welcher die Schließung der Lebensmittelläden ver
bietet und den Jnhabern ſolcher Lädeny die den Befehl nicht
befolgen die Ausweiſung aus Petersburg innerhalb
24 Stunden androht

Finnuzreform in Macedonien
Konſtantinopel 27 Okt Meld des Wiener k k Telegr

Korreſp Bureaus Die Botſchafter der beteiligten ſechs Groß
mächte haben durch Vermittlung des Miniſters des Aeußeren
beim Sultan eine Audien z nachgeſucht die der macedoniſchen
Finanzkontrolle gelten ſoll

Blankenburg Harz 27 Okt Prinzregent Albrecht iſt
geſtern abend hler eingetroffen

Verlin 27 Okt Die Stadtverordnetenverſammlung wählte
zum Stadtkämmerer Regierungsrat Dr Steiniger Breslau

Leipzig 27 Okt Das Oberverwaliungsgericht in Dresden

in den Nebenſälen ſowie in dem großen Hofe verſammelt dar

Beamten der Generaldirektion der Staatsbahnen im Eiſen

Leipzig 27 Okt Die Bäckerinnung hat die Gründung
elner Ortsgruppe des Allgemeinen Deutſchen Arbeitgeberverbandes
für das Bäckergewerbe beſchloſſen zur Abwehr unberechtigter
Forderungen der Gehilfen und Unterſtützung bei Lohnkämpfen

Detmold 27 Okt Geſtern hat ſich hier ein Komitee zur
Errichtung eines Landesdenkmals für den verſtorbenen
Graf Regenten Ernſt gebildet

Trieſt 27 Okt Seit einigen Tagen wütet hier eine Borag
durch welche mannigfache Störnngen im Schiffsverkehr ver
urſacht werdeu Der geſtrige Alexandrig Dampfer verſchob ſeine
Abfahrt da die Südbahnzüge inſolge Schneeverwehnngen
geſtern vormittag nicht eintrafen Dienahe vollſtändig Die Verladungen ruhen bei

Brüſſel 27 Olt Der internationale ſtändige Zucker
ausſchuß vertagte ſich auf den 12 März 1906 über die
Anwendung der Anusgleichszölle für eine Reiche von Staaten
zur Entſcheidung gekommen zu ſein

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Benthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S
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Leipziger Buchbinderei G vorm Gust Fritzsche Die
außerordentliche Generalversammlung genehmigte mit 656 gegen
51 Stimmen die Herabsetzung des Grundkapitals in der Weisedaß je drei Aktien zu zwei Aktien zusammengelegt werden unä
die Spitze von zwei Aktien der Gesellschaft von einem Aktionör
zum Zwecke der Vernichtung unentgeltlich zur Verfügung gestent
also das 1250 000 M betragende Grundkapital um 418000 M au
832 000 M herabgesetzt wird Alsdann beschloß die Versammlung
einstimmig nach erfolgter Durchführung des gefaßten Beschlusses
das Grundkapital um denselben Betrag wieder auf 1250000 A z2
erhöhen Den alten Aktionären sind die neuen Aktien zum Pari
kurse dergestalt anzubieten daß je zwei zusammengelegte dureh
den Beschluß der Generalversammlung vom 25 Oktober 1905 gültig
gebliebene Aktien zum Bezuge einer neuen Aktien berechtigen

Eisleber Aktien Bierbrauerei vorm Wilh Beinert DerAufsichtsrat beschloß für das am 30 September d J abgelaufene
Geschäftsjahr nach reichlichen Abschreibungen und Rückstellungen
der auf den 25 Novbr d J einzuberufenden Generalversammlung
die Verteilung einer Dividende von 109 wie in den Vorjahren
in Vorschlag zu bringen Der Bierumsatz betrug 31032 hl gegen
30593 hl

Die Deutsche Bank in Berlin erhöht ihr Aktienkapital um
20 auf 200 Millionen Mark

Rio de Janeiro 25 Okt Wechsel auf London 16910

Schiſtsnachrichten
Bewegung der Dampfer der Deutschen Ost Afrika Linie

Admiral auf Ausreise am 24 10 von Swakopmund Herzog
auf Ausreise am 25 10 von Tanger Prinzregent auf Ausreise
am 25 10 in Mozambique Bürgermeister auf Heimreise am
24 10 von Mozambique Gouverneur auf Ausreise am 24 10
von Suez

Preise von Kali Kuverr
fkestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 26 Okt

S Geld Briet Geld BrietAlcxandershall 10,150 10,250 Hercynia 24,100Beienrode 4600 97001 Hohentfels 11,800 11950Benthe Aktien 11100 S Hohenzollern 9075 9200
Brandenburg 5751 650 Hugo 22459Burbaech 15,650 16,850 Johannashall 7750
Garlsfund 11,100 11,225 Justus T f 3900 9000Cecilienhall 1460 Kaiseroda 10,000 10,209
Desdemona 59001 6000 Ludwigshall 14120Deutschland 31751 3225 Neustaßfurt 19,900 20,160
Friedrichshall 180 184 Ronnenberg Akt 18712 201Glückauf Sondersh 19,000 19,390 Zalzdetturt aliw A 274 280
Hannovy Kali Akt 6999 Schieferkaute 26751 2750Hansa 3325 3375 Schwarzburger Sal 930Hattorf 1500 1525 Siegfried T 4125 4175Hedwigsburg 11,100 11,250 sSigmundshall 375 38090Heldburg s 84974970 851 Wilhelmshall 14,700 14,900
Heldrupgen 4350 44001 Wintershall 14,500 14,700

Schlachtviehho markt Leipzig
26 Okt Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 174 Rinder,fund zwar 41 Ochsen 4 Kalben 69 Kühe
60 Bullen 6861Kälber 201 ſtück Schafvieh 1568 Schweine zu
sammen 2629 Tiere

D

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete S2 junge fleischige nicht ausgemastete 30
3 mähig genährte junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Alters 62

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben iu Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Rühe
3 ältere ausgemästete Kühe 724 mäßig genährte Kühe und Kalben Sil 63
5 gering genährte Kühe und Kalben 653

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 75
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 71

3 gering genährte 65Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 57
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 53
3 geringe Saugkälber 424 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
2 ältere Masthammel 38 S3 mäßiggenährteHammel Schafe Merzsehate 33 J

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 77

32 fleischige 733 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 79

ausländische aus S 70
Geschäftsgang in Rindern u Schafen langsam Kälbern Schweinen

mittel Veeegntt 163 Rinder und zwar 34 Oehsen Kalbe
67 Kühe 58 Bullen 685 Kälber 167 Schafe 1468 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse r nMagdeburg 26 Okt Amtl Notierungen Die VNotierungverstener eitel ter 1000 kg netto ab Station und frei Alae edr

Weizen fest engl gut 163 168 mittel 153 160 gering 145
Sommer Weizen gut 184 170 mittel 168 162 Kolben r170 172 mittel Rauh gut 158 163 ausländ gut 180 186
t e fest inländ gut 162 165 mittel 153 169 ausländt

t 165 166 mittel gerings Gerere test hiesige Gnevaiier gut erre150 160 gering feinste Qualiät über Notiz T te zu
142 1650 wmitte 135 140 gering Wintergers 5 153
mittei gering Ausländ Futtergerste gut cHater est infändiseher gut 148 155 m gering
120 130 ausländ gut u h i 575 u

i der gut gu tr z ver hiesige Viktoria gut 170 186 mittel 1568
grüne Folger gat 175 190 mittel 150 1656

Raps gut M h dBerlin 26 Okt Frühmarkt amtlichinländischer 181,00 181,50 M ougen nmenerAer minaiseher 166,00 166 ,00 M Gerste leichte in a Putier
telte Preise

ot entſchleden daß in Sachſen kein Verbot der Feuer
beſtatkung beſſeht

196 143 sohwere 144 164 russische ung Donau tgehwere 145 163 alles à Bahn u frei Wagen U W

e



T

mrk mecklenbg pomm posen sehles fein 166 173 mittel
156 166 gering 151 157 russischer fein wittel u150 162 a Baim und frei Wagen Mais amerik mixed gesun
143 145 mittel mit Geruch 130 134 runder 134 136 frei W agen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 153 160
feine und Taubenerbsen 161 168 ab Bahn und krei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,25 24,25 Roggenmehl No 0 und
loco 21,10 22,60 Weizenkleie 9,40 10,25 Roggenkleie
10 10 16,80 M ab Mühle

Hamburg 26 Okt Weizen fest mecklenb und ostholstein
172 177 Roggen fest mecklenb und altmärk 1695 164 russ
cif 9 Pud 10/15 OKktbr 130,00 Gerste fest südruss eif Okibr
110,00 Hafer fest holstein und mecklenb 154 160 Aas fest
Americ mixed eit für prompte Lieferung 118,00 Ia Plata eif
Okt Nov 112,00

Antwerpen 26 Okt Weizen stramm Mais fest Hafer fest
Gerste stramm

LocoNew Vork 26 Okt Telegr Roter Winterweizen

London 26 Okt 9690 Javazueker matt loco 9 sh 3
Räüben Rohzucker ruhig loco 8 sh I d

Vpiritus
Nordhausen 26 Okt Branntwein loco 45 90 Vol für 100 kg

ohne Faß ab Brennerei 69,50 70,50 Nov Mai 67,50 68,50 desgl
40 96 Vol loco 62 63 Nov Mai 69 61 M

Hamburg 25 Okt Spiritus ruhig Okt 168,00 Okt Nov
18,00 Nov Dez 18,00 6

Paris 26 Okt Spiritus rubig
April 32,25 Mai Aug 33,50

Petrolenm
Hamburg 25 Okt Petroleum stramm Stand white loco 7,25
Antwerpoen 26 O0kt Sehluß Raffiniertes Type weiß loco

19,59 bzB Okt 19,50 Nov 19,75 Jan März 20,00 Fest
New Vork 26 Okt Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,70 in Philadelphia 7,65 Reſined in Cases 10,40 Credit
Balances at Oil City 1,61

Okt 33,75 Nov 31,75 Jan

9676 vorige Notierung 942 Oktbr Dezbr 96/8 93Mai 95 rn t J Ma 7 Dezember 58 56 /2 Mai Olsaaten Ole Fettwaren52 517/2 Mlehl 40 3,40 Getreidefracht 3 22 Bremen 26 Okt Schmalz fest Loko Tubs u FirkinsChieasgo 26 Okt Telegr Weizen Dezbr 89 872/4 Mai 393 Pf in Doppeleimern 40 Pf Speck fest
91 e 887/6 Mais Dez 466 452 Hamburg 25 Okt Räböl fest e 48,00

Köln 25 Okt Räböl loco 52,00 Mai 53,00Kartoſtelmehl und Stärke Antwerpen 26 Okt Sehmalz per Dez 94,00
Berlin 26 Okt Kartoffelmehl und Stärke 20,00 Feuchte Paris 26 Okt Seblubbericht Räböl stramm OkKtbr 53,25

Stärke 10,50
Magdeburg 26 Okt Kartoffelstärke und Mehl 19,50 19,75

Kntfree
26 Okt Schluß Kaffee good average Santos

Dez 37,25 Gd März 38,00 Gd Mai 38,25 6id

Hamburg 26 Okt Kaffee rubig Umsatz 2500 Sack
Amsterdam 26 Okt Java Kaffee good ordinary 31,25Ha vre 26 Okt Schlußbericht Kaffee good average Santos

Okt 46,00 Dez 46,00 März 46,25 Mai 47,75 Behauptet

Hamburg
r Okt 37,00

telig

Zucker
Hamburg 26 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Gasis 88 h Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Oktober 16,65 Nov 16,65 Dezember 16,80 März 17,20 Mat 17,45
Aug 17,80 Willig

Paris 26 Okt Rohzucker ruhig 8896 neue Kondition 19,50
bis 19,75 Weiher Zucker ruhig No 3 für 100 kg Okt 237/8 Nov
2394 Okt Jan 237/8 Jan April 245ſ8

Nov 53,25 Nov Dez 53,75 Jan April 54,50
New Vork 26 Okt Telegr Schmalz Western steam 7,50

Rohe und Brothers 7,75
Chicago 26 Okt Telegr Schmalz Okt 7,05 Jan 6,80

Wolle Baumwolle
Bremen 26 Okt Baumwolle fest Upl midädl Ioco 56
Liverpool 26 Okt Schluß Baum wolle Vmsatz 10000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz Stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Flau Oktbr 5,65

Okt Nov 5,65 Nov Dezbr 5,66 Dez Jan 5,71 Jan Febr 5,74
Febr März 5,76 März April 5,78 April Mai 5,79 Mai Juni 5,80
Juni Juli 5,81

Metalle
PBisleben 26 Okt DIR A Kupfer 155 158 M per 100 kg ab

Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 26 Okt Silber 85,50 Br 85,00 G
Lon don 26 Okt Silber 2878
Amsterdam 26 Okt Bankazinn 91

London he Buben

2 Mon 795

Glasgow

Warrants

26 Okt
warrants 53 sh 1 d

Glasgow 26 Okt

26 Okt Sehluß

Mining and Gold Estates 1,21
Randmines 8,09 Shehbas 106

London 26 Okt
Zinn foest

F

Sehluß

Vormit

Schlub
Middelsborough 53 sh 3 d

ttag Roheisen

Bechuanaland Exploration 0,87
31 Consolidated Goldfields of Afrika 6,12 De Beers
00depoort 3,87 New Jagersfontain 7,81

East Rand 6,84

Chilikupfer stetig 71 e Letrl
Straits 1487/6 3 Mon 148

spanm 1478 engl 15 Zink matt gewöhnl Marke 282 spez 2821
Mixed numbers

Chartered 1,81
au

Roheisen,

Chemische Produkte

ransvagal

Blei ſest

Mixed numbene

London 25 Okt Chilisalp ord 10 sh 72 raft 10 sh 102 d

WVasserstünde 4 bedeutet über unter Null

Sie ung Vaetrutt VueerArtern Brückenpegel 25 Okt 0,90 26 Okt 0,89 1 2
Weibenfels Oberpegel 2,68 2,64 4 2do ünterpegeil I a 121Trotha 29 127 2Alsleben Oberpegel 25 2,71 26 42,66 5

do Unterpegel 76 2,60 160Bernburg 2,34 2,20 14Kalbe Oberpegel e 2,06 4 2,00do Unterpegel 2 44 2,24 20 2
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser Eger Elbe
K J uen I Okt Fall Vneobes

Budlweis 25 0 I 2 Torgau 26 46 9Prag Vittenberg 248 29Jungbunzlau 0,65 49 Roßlau 2,15 14Laun 0,62 4 PBarby 2,70 214Pardubitz 40,24 Magdeburg 2,33 190Brandeis 0,40 10 Tangermde 48 19Melnik 40,14 8 ſVWittenberge 3,29 13Leitmeritz 40,211 8 Dömitz Peg 25 2,90 1
Aubig 26 0,50 11 Lauenburg 26 2,81 S aDresden 0,851 10

Aussig Von den oberen Plätzen werden 40 em Fall gemeldet

333 n e h r v B r 7 rer Industrie Aktien Enk Elektr Werke 4 ſ01,506 Harpener conv 1892 4 100,900r umän Anl amort O do O ber qhem Wer 7376 60 do unk 06 4 106 106 do 071 4 101Berliner Börse do do Kleine 5 on sog do unk bis 1913 4 102,406 Aer r e e do do unk 08 e an dMasohieen 4/2 103
26 Oktbr do e 91,306 Preus Ftäh Br S 01 r Annaburger Steingut 7 179 00 vo Bismarekhütte 42104 00bz0 IIelfos eleictr 4 85 800

Ergänzung zu den telephon e I u w Weeorag o S S ne i r Archimedes 4 162,75 t raunschw Kohlen 4 Hibernia 1903 22Meldungen im getr Abendbiati do V I m c do S XV unk n 103 Aronberg Bergbau 35 731008 Buderus Eisenwerke 4 ſ02,100 Höchster Farbw 4 103 200a 8 gestr do Cons 89 25 u 10r 491,50b2 do S XXVIIunk 15 4 103,008 Baleke Tellering Co 8 183 600 Burbach Gewerksch 5 104 400 Hohenfels Gew 5 1164,600
e do cony Obligat 34 83 10b20 do S XXVI unk 14 3 100,750 Berlin Char Bau freo 700 oog Charlott Wasserw 4 100,906 Gebr Körting 2 103 50 20Schwed St A v 04 312 do S XXIV unk 12 3 97,006 Berl Vnionbrauerei 6 117 5020Continentale do 4 103 2002 Krupp Gussstahl 4 101 700

Bank Diskont Bukar Stadt A 88 V 4 98 90620 do Kl Obl unk 08 4 o90,400 do Bock Br cv 8 151 o Pannenbaum 4 100,75v028 L aurahütte 4 102,106
Berlin Wechsel 5 Lombard 6 do do Kleine al e 99,00020 do Com Obl II b 10 4 103,900 Spand Berg Br 7 i65 o0begDessauer Gas 4 106,750 Ludw Löwe Co 4 100 300
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 L 4 do do IV unk 12 3 101,506 do Königst Br 4 6 130 00be0 do 1692 4 106,7f6 Naphtha Gold Anl 4 99,800Italien Plätze 6 Kopen do do 100 L 42 94 40b2 do do III unk 12 /2 99,50d26 do Plefferberg Br 14 239 00020 4 WNeue Bod Ges 4 100,252

hagen 5 Lissabon Lissab do v 862000 M 4 687 25628 u 21 Breslauer Olkabrik 4 62,000 Deutsch Atl Tel Ges 4 ſ01,3082 o do 3/2 96 0020
London 4 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 100,200 o S VI unk b Oö 3 36 do Sprittfabrik 15 265 000 Dtsch Bierbrauerei 4 103,408 Norddeutseh Lloyd 42 102,500Zgn h a Schwed r tavr Säeug Sraen die 4 103,066 Bruer Mlasch Fabr 6 142 50620 n Kabelworke 412104 250 do do 4 101,100

t Wordr piea Kündp 4 100 490 r an en Caroline b Offleben 15 341 ob onnersmarekhütte 42 100 002 do 1302 4 101 102u 5 Norw Plätze 5 do do rückez 103 4 wer 4 u r i Charlottb Wasserw 154328 00de Dortmund Union 5 111,808 Obersehl Tisenb B 44 162 90d23
Sehweiz 56 Wien 4l2 do Städte Pfadb v 02 4 100,6062 3 g ne 1908 i 997260 g Consol Marie Br W 3 114,006 do do 5 1103,408 do Eisen Ind 4

Ungar Spark Pf IV V 4 üwa v I B Deutsche Jute Spinn 10 188,00b20 19 do Bombacher Hüttenw 412 104 0062
0 do I II 4 97,300 Schwarz s u v 09 don do Spiegeiglas Ges 14 272,006 r e de t r 4/2 102 2562Geld orvte J Bann I r rer x es ardin F 1 5 do Licht u Kraft 4 104 30668chalker Gruben 4 110dr rn r st e do S VI unk b 12 4 102,300 t do 4g Tuie o An 1047256 er C r eMünz Dukaten pr St Oh Iobb Kredit e La e 98 90826 Därlcopp Bielef I 28 479003 Gelsenkireh Bergw 4 102 ob do do 1899 4 o0 7568

KRand do do J z a estd Roden Cr Düsselcdorker Eisenh 0 128,006 ſGeorg Mar Bergw 4/2104,003 do do 1903 4 1100 20628 Gulden Stäcke öst do do 1860 L 2 X 8 II Kändb 4 101,000 Düsseldorf Waggonk 14 295,00d20 do do 4 Sehucehkert Elektr 4 109 10b20
e r l A 136 e t ne n 23 F inIc P do r ekert aselinen F 9 19,75 Ges k Llektr Untern 4 100,008 do do 102 3082mperials alte do S Präm aml r clo Sor z unk b 09 Elverfeid Farben 30 36 25 l do cdlo 4 103 2562BSiemens Halske 4 1102 756do do zu 500 G Russ rwüwg s II do Ser VI unk b 10 4 1102,200 Fapierfabrit 20 n er Gewerkseh D Kaiser 4 100,100 Union Hlektr 103 10620do neue yr St 16 225b20 W 5 M o do Ser VII uk P 13 4 io2,500 rfurter Strassenb 6/2 148 756 do unk 1 4 100,700 Zeitzer Maschinen 42 104 250du do zu 500 G do do 1866 5 343,000 o Ser III unic b 05 31/2 96,100 Waoon Mannslädt 10 l Hamb Americ Pairt 4 101 90225 5z a agon Mannstäckt 10 212 90526 e nAmerilc Noten 2 u 1 D 4,20b2 do Ser IV unk b 07 82 87,200 Flensburg Schifkbau 11 do do 4 03 40b2do Coup zhlb V Westpr Prov VII Pround Magen eony 109 en en 7 Hypothekenbank Pſandhbrieſe Fritasehe Buchbind 0 67,00620 Süechsische Bank 6 135,2552 r 5 h u Obligationen Da Len e 5 1131,00020 Leipziger Börsse do Bodenkreditanst 7 59 256Saal Br u 10 r 112 3002 Berl Hyp 60 96 abe wo do 26 Oktbr 1905 eheT J r ahiüß l r O 2 i a tRuss Zoll Coup 1600 R 323 70v23 do o do u 94 2 e mer an Verein e retten 772737372 a er ere40 40 kleine 323 90de6 do v 1904 Ser I II 4 l101 6ote0 Braunschw Bank 56 120 10b26 Gladbach Woll Ind 1639,00 226 Hrzl Altenb Landes

Braunsehwei Han g d ächeu 5 107 50b26 e n 27 Heuntsehe Fonds bank Obligat 3 100 250t oburgerKreditbenk 4 e 97,00 e Grevenbrofch Masch 94,50d2 S 55 do do do S IV 3 100 250Dentsehne Staatspap Vſrana m F e Hanziger Privatbank 6 e 127 100 Griesheim Elektron 12 262,750 r P Zin e Baubanic f Dresden
nnd Rentenbrieſe Provinz und do S X x zu 96 75020 Dtsch Asiat Bank 10 165 10b2 Handelsg f Grundb 0 217,50b20 Altenb Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 97 500

Stadt Anleihen und Lose J ift l Dtsech Eff W Hahn 5 116,30620 Hansa Dampfsehiffg 9 143,00b6 Ido S II IX XII XV /e 95,75626 do r z i Harb Wien G i 1212 269 000 1899 I u II 4 oa 600 ineReichs Schatzanw do S XIX 3/2 95,756260 o Fpoth Ber 7 147,600 Gummi /2 gJ Chemnitz St Anl 89 31 99,508 In ust r e AktienD Reie Gothaer Privatbvank 6 128 750 Harkort Bergw Ges 9 170,00b20 99 78,2501905 unk 1907 zu 100 oog o S XXunk v 1910 8 e 95,75 2 Hedwigsbite do do 1902 unk 07 3 99,508 ſAltenb Akt Brauerer 11 178,250Zug 99 amb Hypoth B 8 174 ob Hedwigshütte 12 186 00bs 7 3 Cröllwitz Papierfab 12do von 1904 3 99,7002 D Hyp B Pfdb VII 4 100,40 b Iei 5dra 412 do 1874 eonv 3 99,508 p zBad St A O01 unev 09 4 103,408 do r n unic 201 4 101750e0 Lübeekerkommerzb 7 139,ooeaze Hein Lehmann 9 136 25020 40 do 1879 conv 3172 99508 D Spitzenfab Lpz I 18 275,500

arr Prüm Am v t rm 2 Preuß Hypoth A B 6 128,39626 Hoffmann Stärke 12 213 750 o 900 4 103 do do Lit BBayr Präm Anlv 66 4 40 XIII XIII A 32100 25 e Paria 7 137 l Hotmann Waggon 15 a 0 n 1900 4 103,908 t Bi18 285,008BrewerAnl 1887,88,90 312 98 7002 do IX 3 95 50 b wy rats n a 6/21144900 Hotelberriebs Ges 20 261 00125 Gera do v 1887 3 98,758 Germania F Chem 0 116,006
Gr Hess St A 3 Gothaer Grunder 2AZZZ7 IIso Bergban 14 376 400 do v 1903 g 98,750 Glauziger Zuckerfab 2 122,508Hamb Staats Rente Pr Pf I 3 r e e 5 121 50b20 eipz do 1865 Th A 3 96,000 Gohlis Bierbr St A 6 128,000amort 1900 4 102,50a do do II a Körting Gobr s li42 do do 1897 Ser I 3 687,500 do do Prior A 6 130,003do do 19041 3 l do do IIIu V 3 102 500 Dentsche Lisenb PFrioritäten R i i h s e do do 1876/84 i 87 3 99 8060 Golzern M St A 133,006
Lüb St Anl unk 14 3 88,50626 do do VIu VII 4 100,406 v mmer eonv 50 do 1890 8 II v 87 3 99800 Körbisdork Zuckerf 9 e 137,500r al Halb Blankb 1884 c 3/2 96,008 Linke Wagenbau 12 /2310 006026 97 Jor T X 21 g06 Leipzig Vereinsbr 15 258 90Ostoreugd m e u do IX u IXa unk 09 4 100,90626 e 5i e r do 1897 Ser II A 3 99,606 Leipzig Vereinsbr 15 58,900s pre l v nl u 27 z do u Xg unk i3 4 102 400 Iühb Büchen v 1902 3 DIgdeb Bau u r B 5 95,008 Plauent V St A 1888 i 99 008 Malzfabr Schkeuditz 9 155 000

do u /21 9 u 0 D W Iagde c t e D o J zRheinpror X x x 4 go S unk b 102,406 e Wut 2506 u 90,008 e 3 5 do 18092 Ser II 3 99,008 e r 33277
Vestt Prov II r Zu do S VII e e All arg do St Ani 1897 3 99,008 Fr Schulz jr Leipzig 21 356n do S XI unk b 1913 z 97,800 do g Gas 7 e do do n 3/2 99,903 IStöhr Co Kammg 5 167 506Zeltaw Kr Anl uk 151 4 104,706 amp nyp Ptavr 4 l100 60be0 do Mühlenwerke 6 105,506 do do 1892 4 103,500 Thüringer Gasges 15 296 000

Barmen Staät Anl 3 98 000 do g 341 400 l 101 90 e Deutsche Tisenb Stamm Als do Strabenbahn 7 158,00628 1897 ger I 4 103 500 Tittel Krüger 2 118 5060Berlin St Synode 02 32 889 00b20 40 401 450 S 105 25228 e Massener Bergban 2 139,25 je St A 1891 98 zu 99 o Wernshs J abg St A 7 118,500
Cassel St Anl I 1901 5 98,700 o 8 190 98 Eutin Lüäbeck 3 90 otze Mechan Web Zittau 8 182,006 Ware 1902 3 99609 Kammg Vorz A,l 9 143 750
Charlottenb 95,99 02 3/2 99,0062 311 330 l 97 2506 Liegn Rawitsch Lt B 3 e 90,00 n Mix Genest Tel F 7 151 750Cöthen s808490959603 3 99 100 n rril Tage Nordh Wernig Lit A 42 94,7562 Mäüller Speisefett 16 249,00620 8 obliat von Industrie Geslipz H B VIIII 4 Ho3 oc6 r LKisenbahn Stamum AktienDortmund 1891 98 03 3/2 97,90 b s8 X 4 162,600 Neu Bellevue i Liqu freo 1780 ob Topiſtz 500 237 506 u Gewerksehaftenresden 1900 unk 10 4 104,000 49 g lung d es e Nordd Pisw St Ab 2 72 M e l 737 Aſſenb Akt Brauerei ſieso z 99 508 8 VII un b 0s 3 88,208 Aus länd Fisenvb Prioritäten do do Vörz Akt 596 ſog Böhm Nordbahn 5 125,758 re er tDr 69 93 54 00 091 3 59 e W B S ſto2 e Nordd Jute 5p Iit A 6 130 00veg Busohtiehrad Lit A 12521 299 oo3 Gröllwita Papierfab

2 do do alte u conv 3 95 20020 Anatoſ Bhn I Kleine 5 104 s50b20 r Shyi 90 Lit B 12 283,000 Dampkbr Zwenkau 42 102 o00Fisenach1899 uncv 09 4 102,706 ein Hyp Bk S II 4 100 25620 do Ergänz kleine 5 102 7060 2 do Lit B 2 98,50b26 Graz Köfllach 5 114 ,756 Gr Leipz Strassenb 4 102,206
Fraukturt a M 1903 32 99 f08 e 2 r r 7 Nordsee Dampffisch 6 147,7562 graue Art ILeipz B 8 4/2 103,500Giauchau 1894 1903 32 98,6082 u x 3 Centr Pac IRef ra 490 4 01,298 Nürnbg Herkulesv 9 198,500e Prag Dux Pr Akt 4 959,606 Ocntet däteri 6 92 699

u o VII unk b 18 do rz 29 z 2 r 7Halbeorstadt 1902 3 e 98,308 Oberschles Chamotte 9 178,006 dlektr Wer ain 1909 ung o on o 49 u hen ſoä hen ronp Raahinm a 100 756 L Ppelner Zement 9 i56 75 Aurtind Vizent Prior vt le en e
u d do eour 2 o Parke A v foso 1 ver W r e r L Gold n do Kammgarn Sp 4 102,000rnberg St A do v 7 31 97 o0 h Kinrek Kiew o Akt öhm Nordbahn 1903 3 Malzfabr Schkeuditz 4 101,256geh n r u m e e et rer bohe e G 101 200 Manst ewigen Srer 4 iot sosXXII XXIII 4 do X uncev b 1913 J 98 00b20 do do kleine 3 67,85d20 h Wert s Wuget 13 230 500 Buschtiehr 1896 stfr 3 do do 1875/79 4 101,690
do Kreditbriefe 4 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 633 70b2 S l Von 5590 Dux Bodenb 93 etfr 4 do do 183313 edo do 318 99 2028 s r an v d on zore Kiew War i do 4 S6 hob S eonin Zeche Zu 1o2 etre 45 1801 ctir Sinben 4 en 45 99 igi eee

Tur urd Neumaärrer do unk b 06 3 96,008 do Smolensk 4 090,00020 Schl Leinw K ta t 40 Gold z 49 1337 4GBräbg Henjerbr 4 10 8000 Vorddtsche Grunder do Wind Ryb unk 09 4 36,00520 Schles Zinkh St er 19 7 45 Er in e n p23 k rig e
Pomm Rentenbriefe 4 102 o06 8 II unk b 12 42 o2,502 Vorth Pacifie Gen L Sehöfferhot Br Mainz 11 184 25626 40 E III 16 5 i1000 ihr Leipeie 41Foensehe do 1 102,000 do S III unk b I 2 87 o00 Osterr Frz St B alte 3 89,600 Sehöneb Frerer e E III 4874 Gold 000 Stöhr Co Leipzig 4 102,750

e et e n a e e e e e e eBächsische do 4 102000 do do S X r o do v 1885 86,800 Schwartzkopttf Msch 10 267,4062Sechlesisehe do 4 101 so do do S XIII 4 100,7556 do do v 1895 3 33250 Stollwerett 3 A s 122,000e0 Etanuurieſe Kohlen Alcti Prioritit
rauch 26 Tr J unk b 05 er do do I u II 5 111,000 Strals Spiele St Pr 7 128,750 Erbil Ritterseh Kr 3 91,500 L rMark per Stüel 8 tor os do do Gold 4 101,250 Ferr iensee tr t do u 68 l112bMark per Stück 233 0002 III do 1906 49 Terr Ges Halenseo Froco 3120,00 do do 3 99,600 Erzgeb Steink V 45 1120 oMin 35 r An 124 e 99 S do e grei Griaei Obl vss 4 20 n G Ohem Werte Onarl 12 217 S0020 Tandet BaneBautzen 912 9,800 Gerade z X 13,5 303 60
Meining 7 fl Lose M p St 53 5020 40 S o 1911 Portg v 1889 abg I R 4 101,9062 Ver Dampf Ziegelei 15 170 00b20 Leipz H B u Anl 8 do do Pr A 48 863,008

45 g n Jan 55 r i V Köin Hoitw Pulv 16 276,90020 S unie b 1906 o8 ooo o do do II 43,50 770,0004 b 39 Uralsk v 98u b 88 40b2 V Stahlw Zyp u Wis ſ10 203,50020 do S VII do 1908 32 98 200 La v G

J 31 d nahe 7 alser e bs he 53 377 25,290 Russ Südostbahnv o 489,1062 Voigtl Maschb St Akt 9 181 ob do S X do 1913 98,000 r J 6 350 ,008
en nd Los n u 35 o Russ Südwesthahn 4 38,6502 do do Vorz A 9 181 o do 8 Bund C 4 103,000 do do pr X t 21r Ehe u conv 3 94,806 yhinsk unk b 1906 4 88,000 Westtäl Kupfer 3/2 130,000 do S D 4 103,000 Oberhohnd Fort 0 50,000

9 Pr Ctr Bd Cr v 18900 4 01 o0 a Südösterr 590 Oblig 5 107,190 Westl Boden 0 d stdo Anl v 1897 490,00628 45 1699 un 1909 4 102,4026 4 8 atl Boden Ges 4 1129,75h28 do S F unk b 1906 4 103,000 do Schader 10 170,001Chilen Anl v iess u so 32 o u h r 231 x 31 96,9062 Wollwaren Merkur 16 2465,00b28 do S VIII do 1908 4 tos o0 Zwiek Oberhohnd 300 4300 o
W a i e T 7 v 89 94 26,000 Waren X I s 4 v e ObIkKationen von Industrie do Ed 8 IX uk I l02 b ZWe St Vereinsgl 120 1326 o

c e e e e ene e n h 87106 Akt Ges t An rabr a Grundb p 897142500 Hitz Braun Geu 9 21 e49 t I 16 52708 And Vivenb Stamm Akt do do 103,750 Leipa Baubank S r 15 80,000do v do reine 1 Comm Obl 03 502 Allgem Elektr Ges 4 100 90 de do Immob Ges 9 178,009 Vereinsgl in Meuselter ein Rat 42 40 87 v 100 Anatol Risenb von 5 do do 99,906 I Gbauer Banic 6 i6,008 Zu 23le a v b i 90 e do 609 5 ie,406 Anhalt Kohlenwerke 4 100,258 Oberinusitzer Bank 7 40 40 Prior Akt 108 1760,00
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